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By accepting this document you agree to abide by the following limitations.  No reliance
should be placed on the information included in this document in making any decision
regarding whether or not to purchase shares of Société Générale d’Entreprises.  Any decision
to acquire shares of Société Générale d’Entreprises must be made solely on the basis of the
offering circular published in relation to the offering.

This document does not constitute an offer or invitation to any person to purchase or subscribe
for any securities and neither this document nor anything contained herein shall form the basis of
or be relied upon in connection with any contract or commitment whatsoever.

This document is being supplied to you solely for your information and may not be reproduced,
further distributed to any other person or published, in whole or in part, for any purpose.  In
particular, neither this document nor any copy of it may be taken or transmitted into the United
States or distributed in the United States or to any US person.  Any failure to comply with these
restrictions may constitute a violation of US securities laws or the laws of other jurisdictions.

This document is for distribution in or from the United Kingdom only to persons who are
authorized persons or exempted persons within the meaning of the Financial Services Act 1986
of the United Kingdom or any order made thereunder or to persons of a kind described in Article
11(3) of the Financial Services Act 1986 (Investment Advertisements) (Exemptions) Order 1996
and it is not intended to be distributed or passed on, directly or indirectly, to any other class of
persons.
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Durchführungsmodalitäten

Anbieter

Angebotsform

Zahl der angebotenen Aktien
(ohne Greenshoe-Option)

Greenshoe-Option

Gesamtzahl der angebotenen Aktien

Vivendi-Restbeteiligung

Bindungsfrist

Gesamtkoordinator

Assoziierte Lead Manager

Co-Manager

Vivendi

Privatplazierung in Europa und in den USA (144a)

11.500.000 Aktien bzw. 26,1% des Kapitals

15% bzw. 1.575.000 Aktien

12.075.000 Aktien bzw. 30% des Kapitals

16% des Kapitals

12 Monate für Vivendi, 6 Monate für die SGE

Warburg Dillon Read

ABN AMRO Rothschild / Crédit Lyonnais

Natexis / Société Générale
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84,2%

51,2% 49,2%

16,0%

3,3%

1,5%

1,5%

3,2%

9,9%

6,7%

70,8%

40,8%47,3%

14,3%

Vor Oktober 1997 Nach Oktober 1997 Dezember 1999 Februar 2000 (nach
erfolgter Plazierung

und Berücksichtigung
der Greenshoe-

Option)

Sonstige Aktionäre

Eigenaktien

Mitarbeiter
(Gruppensparplan)

Vivendi 

Veränderung der Aktionärsstruktur
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Hoch- und
TiefbauKonzessionen Anlagenbau Straßenbau

Wirtschaftliche Gesamtleistung: 9,5 Mrd. Euro*

Brücken, Tunnel,
Autobahnen

Parkplätze

Elektrotechnik

Isoliertechnik und
Anlagenbau

Bauausführung

Baustoffe

Generalunternehmen

Spezialingenieurbau

39 %25 %30 %6 %

*geschätzter Umsatz 1999 einschließlich Teerbau und Sogeparc auf Ganzjahresbasis
+ Konzernanteil der nach der Equity-Methode konsolidierten Gesellschaften

Maßgeblicher Marktteilnehmer im Konzessionsgeschäft,
im Anlagenbau und in der Bauwirtschaft



6www.groupe-sge.com

Europaweit führende
Generalunternehmen

Im Spezialingenieurbau
weltweit führende

Firmengruppe

Größter Parkplatzbetreiber
Frankreichs, Nr. 2 in Europa

Einzige private
Autobahngesellschaft

Frankreichs

Nr. 1 in Frankreich im
Bereich

Elektrotechnik

Europäischer Marktführer in
den Bereichen Isoliertechnik

und Brandschutz

Zweitgrößter europäischer
Straßenbaukonzern

Nr. 2 in Frankreich

Nr. 1 in Deutschland

3,8 Mrd. Euro2,4 Mrd. Euro2,8 Mrd. Euro0,5 Mrd. Euro

Wirtschaftliche Gesamtleistung: 9,5 Mrd. Euro

Ein Verbund marktführender Unternehmen

Hoch- und
TiefbauKonzessionen Anlagenbau Straßenbau
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Gliederung der geschätzten wirtschaftlichen Gesamtleistung 1999 nach Regionen

Ein auf Europa ausgerichteter Konzern

Afrika
2,7%

Asien
1,5%

Nord- und 
Südamerika

0,8%
Übriges Europa

6,9%

Großbritannien
7,3%

Deutschland
20,0%

Frankreich
60,8%
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Privatkunden
60%

Öffentliche 
Auftraggeber 

40%

Tätigkeitsfelder mit unterschiedlichen
Konjunkturzyklen

Gliederung nach Kundenart

rund 100.000 Aufträge pro Jahr

in % der geschätzten wirtschaftlichen Gesamtleistung 1999

Straßenbau
25%

Hoch- und 
Tiefbau 

39%
Anlagenbau

30%

Konzessionen
6%

Dezentralisierte Struktur (etwa 2.000 profit centers)

Ausgewogene Leistungspalette und ausgewogener
Kundenstamm
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Geschäftsführung

F. Gauchet

P. Linden

C. Péguet
P. Lemaistre

A. Leclerc

R. Martin H. Stouff

X. Huillard

J.-P. Marchand
Arpoumé

A. Zacharias
Geschäftsführender Generaldirektor

B. Huvelin
Generaldirektor

C. Labeyrie
Finanzleiter

Hoch- und
TiefbauKonzessionen Anlagenbau Straßenbau
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Sanierung der operativen Rentabilität
Zielvorgaben erreicht

Entwicklung des Betriebsergebnisses in Millionen Euro und in Prozent vom Umsatz

43

124

210

-14

1996 1997 1998 1999(Schätzung)* Objectif 2001

Neuorganisation nach Sparten
Sanierung

Wachstum

Reduzierung der Konjunkturanfälligkeit

- 0,2% 0,5% 1,5% 2,4%

* einschließlich Teerbau und Sogeparc über sechs Monate
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Gewinnsteigerung vor Goodwill-
Abschreibung ab dem ersten Jahr der
Übernahme (N)

Gewinnsteigerung nach Goodwill-
Abschreibung ab dem Jahr nach der
Übernahme (N+1)

Interner Zinsfuß ≥ WACC + 2%

Finanziell

Strategisch 

Ist-SituationZielsetzungen

Nachhaltige Besserung der operativen Rentabilität
Neues Konzernwachstum durch Übernahmen ab 1999

Geschäftsfelder mit hoher Wertschöpfung

Geschäftsfelder mit Wachstumspotential

Hohe regelmäßige Erträge

Kohärenz und Synergie mit den
bestehenden Konzernunternehmen

Internationale Ausweitung im Straßenbau
und in der Elektrotechnik

Erwerb von Nischenunternehmen

Wachstum im Parkplatzgeschäft

Ertragssteigernde wertschöpfende
Akquisitionen
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Signifikante Akquisitionen in den letzten anderthalb
Jahren

• Parkplätze: SOGEPARC
• Straßenbau: TEERBAU - CARDEM - verschiedene Unternehmen in

Mitteleuropa
• Spezialingenieurbau: TAI - MENARD Soltraitement - EXTRACT
• Isoliertechnik und Anlagenbau: CALANBAU - MECATISS - VRACO - SPEIC

die sich wie folgt in Zahlen ausdrücken lassen:
⇒ Investition (einschließlich Verschuldung):  865 Millionen Euro
⇒ Proforma-Umsatz auf Ganzjahresbasis: 1,2 Milliarden Euro
⇒ Proforma-Betriebsergebnis auf Ganzjahresbasis: ca. 70 Millionen Euro (6%

vom Umsatz)

(derzeit laufendes öffentliches Angebot zur Übernahme der schwedischen Firma Emil Lundgren)
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Straßenbau
22%

Hoch- und 
Tiefbau

50%

Anlagenbau
25%

Konzessionen
3%

Straßenbau
25%

Hoch- und 
Tiefbau

39%
Anlagenbau

30%

Konzessionen
6%

Gliederung der wirtschaftlichen
Gesamtleistung

Gliederung des Betriebsergebnisses*

1996 1999

105

88

47
56

Konzessionen Anlagenbau Straßenbau Hoch- und
Tiefbau

Ausgewogenere Umsatzstruktur
und verbessertes Betriebsergebnis

* Betriebsergebnis + Ergebnis vor Steuern der nach der Equity-Methode konsolidierten Gesellschaften

56

13

-2

-34

Konzessionen Anlagenbau Straßenbau Hoch- und Tiefbau

6,7 Mrd. Euro 9,5 Mrd. Euro

+40%

x 9
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1997
real 

43
0,5%

37

47

1,17

in Millionen Euro

Betriebsergebnis
in % vom Umsatz

Konzernanteil am Ergebnis der nach der
Equity-Methode konsolidierten
Gesellschaften (Konzessionen)

Nettoergebnis

Nettoergebnis pro Aktie (in Euro)

1998
real 

124
1,5%

40

92

2,22

1999 
Schätzwert

210
2,4%

44

142

3,53

Veränderung
Schätzung 1999/1998

+70%

+10%

+54%

+59%

Stark verbesserte Ergebnisse
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7

75

32

11

32

88

47

56

Parkplätze Anlagenbau Straßenbau Hoch- und Tiefbau

1998 real 1999 Schätzung (einschließlich Teerbau und Sogeparc über 6 Monate)

N.B.: Das nach der Equity-Methode konsolidierte Konzessionsergebnis (ausgenommen Parkplätze) ist im
Betriebsergebnis nicht berücksichtigt

Betriebsergebnis: Ausgewogenerer Beitrag der einzelnen
Unternehmensbereiche

Betriebsergebnisentwicklung nach Sparten (in Millionen Euro)
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Konsolidierte Gewinn- und Verlustrechnung

in Millionen Euro

Umsatz

EBITDA
in % vom Umsatz

Betriebsergebnis
in % vom Umsatz

Finanzergebnis

Außerordentliches Ergebnis

Goodwill

Steuern und Beteiligungen

Nach der Equity-Methode konsolidierte Gesellschaften

Nettoergebnis, Konzernanteil

1997
real

8.140
         
 268
3,3%
          

43
0,5%

29

(8)

(21)

 (30)
              

37

47

1998
real

8.012

311
3,9%

124
1,5%

20

(41)

 (36)

(10)

40

92

1999
Schätzung

8.864 

435
4,9%
         
 210
2,4%

0
 

(28)

(44)

(37) 

44

142
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Stark verbesserter operativer Cashflow

in Millionen Euro

Betriebliche Eigenfinanzierung

Verändung des Betriebskapitalbedarfs

Nettoinvestitionen in Sachanlagen

Operativer Cashflow

Nettoinvestitionen in Finanzanlagen

Rückkauf von SGE-Aktien

Dividendenausschüttung

Sonstiges

Mittelfluss des Geschäftsjahres

1997
real

179

18

(128)

69

130

-

(2)

33

232

1998
real

234

20

(196)

58

(43)

(40)

(28)

46

(7)

1999
Schätzung

317

174

 (191)

300

(734)
 

(160)
 

(54)

47
 

(601)
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Eine solide Bilanzstruktur

in Millionen Euro

Anlagevermögen
davon Goodwill

Umlaufvermögen

Mittelverwendung

Eigenkapital und Anteile in Fremdbesitz

Rückstellungen für Risiken und Aufwendungen

Nettofinanzverschuldung (-überschuß)

Mittelherkunft

1998
real  

1.458
202

(326)

1.132

552

1.265

(685) 
 

1.132

1999 
Schätzung

2.376
623

(371)

2.005

594

1.371

40

2.005
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* Bei den Equity-konsolidierten Konzessionen: Ergebnis vor Steuern / historischer Anschaffungswert

Reallokation des eingesetzten Kapitals in regelmäßige
Erträge abwerfende Wachstumssparten - Ein Konzern
mit Wertschöpfung

ROCE (Betriebsergebnis/eingesetztes Kapital)*
1999 (Schätzung)

Aufteilung des eingesetzten Kapitals
1999 (Schätzung)

Gesamt: 15,7%
(9,4% nach kalkulatorischen Steuern)

Gesamt: 1,954 Millionen Euro

Straßenbau
18%

Hoch- und 
Tiefbau

13%

Anlagenbau
17%

Konzessionen*
52%

19,8%

12,2%

25,1%

12,8%

Konzessionen* Anlagenbau Straßenbau Hoch- und Tiefbau
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Nachhaltige Verbesserung der betrieblichen Rentabilität

Strategische Schwerpunkte

➯ Weitere Optimierung der bestehenden Konzernbereiche

➯ Beschleunigtes Wachstum durch Übernahmen
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1996 1997 1998 1999e

Mobiltelefonanschlüsse
Internetanschlüsse

1995 1996 1997 1998 1999e 2000e

Straßenverkehr
PKWs

Informations- und Kommunikationstechnologien in FrankreichStraßenverkehr in Frankreich

Ausblick

Reale Chancen in Wachstumssegmenten

• Eurovia, Cofiroute und Sogeparc profitieren vom zunehmenden
Verkehrsaufkommen

• Die GTIE-Gruppe profitiert von der Explosion der Informations- und
Kommunikationstechnologien
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1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999e 2000e

Deutschland

Frankreich

Großbritannien

Ausblick

Günstiges Marktumfeld

Gute Konjunktur in Frankreich und in Großbritannien, erwarteter
Turnaround in Deutschland

Bauwirtschaft
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3.762

56
1,5%

Umsatz

Betriebsergebnis
%

1999
geschätzt

(in Millionen Euro)

Hoch- und Tiefbau

Weiterhin strenge Kriterien bei Projektauslese und
Kostenmanagement

Erweiterung der Angebotspalette:
• im Vorfeld der Bautätigkeit (Planung,

Komplettangebote), Partnerschaften mit Kunden
• Nachmärkte (Wartung)

Konzentration auf die ertragreichsten Segmente:
Privatsektor, Industriekunden, Umwelttechnik,
Wasserver- und -entsorgung, Altbausanierung

Konzentration auf Gebiete mit einem starken
Kundenstamm

Verstärkung der Positionen in technologischen
Nischen (Freyssinet)
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2.082

47
2,2%

* einschließlich Teerbau über 6 Monate

Straßenbau

Erhöhung der Rentabilität bei Teerbau
auf das bei Eurovia erreichte Niveau

Stärkung der Position im Baumaterialsektor

Komplettierung des Niederlassungsnetzes
durch Zukäufe

Verstärkte Entwicklung im Ausland, vorrangig
in Mitteleuropa

Umsatz

Betriebsergebnis
%

1999*
geschätzt

(in Millionen Euro)
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Umsatz

Nettoergebnis,
Konzernanteil
der Equity-konsolidierten
Konzessionen

277

44

Konzessionen

Optimierung des aktuellen
Konzessionsvertragsportfolios

• Leistungsanstieg der bestehenden
Konzessionen

• Cofiroute: Ausbau des Autobahnnetzes

Weiterentwicklungen
• Akquisition neuer Konzessionsverträge

bzw. Beteiligungen
• Selektiver Ansatz bei der Teilnahme an

Ausschreibungen

1999*
geschätzt

(in Millionen Euro)
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129

32
25%

* einschließlich Sogeparc über 6 Monate

Parkplätze

Nutzung des Niederlassungsnetzes der
SGE in Europa zur Ausweitung der
Sogeparc-Präsenz

Akquisitionspolitik in Europa

Projektentwicklung für Privatkunden

Ausweitung des Serviceangebots

Umsatz

Betriebsergebnis
%

1999*
geschätzt

(in Millionen Euro)
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1.806

74
4,1%

Elektrotechnik

Starke Positionen in den neuen
Technologien

• Telekom
• Informationsverarbeitung

Marktführer bei der Installation von
Hochspannungsleitungen

• Neuaufbau des französischen
Stromnetzes

• Unterirdische Verlegung

Entwicklung
• Planung und Automatisierung

industrieller Prozessabläufe
• Wartung, Langzeitverträge

Verstärkte Entwicklung in Europa durch
Übernahmen

Partnerschaften mit Industriekunden im
Ausland

Umsatz

Betriebsergebnis
%

1999
geschätzt

(in Millionen Euro)
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1.037

14
1,3%

Isoliertechnik und Anlagenbau

Verstärkung der Nischenpolitik und der
Sparten mit hoher Wertschöpfung

• Brandschutz
• Lufttechnik
• Hochtemperaturisolierungen, Wärmeschutz im

Nuklearbereich

Rückzug aus ertragsschwachen
Geschäftsfeldern durch Kapazitätsabbau und
Veräußerungen

Beschleunigte Entwicklung in Mitteleuropa

Umsatz

Betriebsergebnis
%

1999
geschätzt

(in Millionen Euro)
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Corporate Governance

Zusammensetzung des Verwaltungsrates

Verwaltungsratausschüsse

Gewinnbeteiligung des Managements
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Perspektiven

1997 - 1999 Versprechen eingelöst

2000 et au delà :

klares ehrgeiziges Unternehmensziel
– weitere Verbesserung der Rentabilität
– beschleunigtes Wachstum durch Übernahmen

die dafür nötigen personellen und finanziellen Mittel

günstiges Konjunkturumfeld
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